
Fachfortbildung für Therapeut*innen und Berater*innen (kompakt) 

Formen partnerschaftlichen Zusammenlebens sind heute offener und diverser geworden. 

Alle Liebenden verbindet jedoch in der Tiefe der Wunsch und die Sehnsucht zu lieben und 

geliebt zu werden – und das, wenn möglich auf Dauer. Damit dies gelingen kann, bedarf es 

einer Synthese. Männliche und weibliche Anteile stehen nicht im partnerschaftlichen Kampf 

gegenseitiger Dominierung, sondern helfen im liebenden Miteinander die Potentiale jedes 

Einzelnen zu fördern und zu vervollkommnen. Selbst-Wirksamkeit und Paar-Wirksamkeit 

werden zu einem Ganzen und finden wirkungsvoll zueinander. 

6 Module 

Modul 1: Einführung Paar-Synthese – Theorie und dyadische Praxis in der Psychologie der 

Liebe 

Modul 2: Aktive Tiefenpsychologie – Verletze Kinder, traumatische Altlasten und 

Ahnenbotschaften – Transgenerative Paartherapie 

Modul 3: Narzisstische Paardynamik - Im Teufelskreis von Opfer und Täter – Arbeit mit 

Abwehr und Widerstand – Dialog als Weg 

Modul 4: Lieben, Streiten und Versöhnen – Wege aus der Narzisstischen Falle durch 

gegenseitige Heilung 

Modul 5: Sinnlichkeit, Erotik und Sexualität – Lust und Liebe im erotischen Raum 

Modul 6: Die Spiritualität des Paares – Partner*innen als Entwicklungshelfer in der 

Vereinigung von Körper, Geist und Seele 

Lehrtherapeut*innen 

Michael Cöllen, Ulla Holm-Cöllen 

Barbara Röser, Udo Röser 

Petra Loy, Guido Loy 

Ulrike Anders, Léo Mersch 

Die Fortbildung richtet sich an Psychotherapeut*innen, Psycholog*innen, Theolog*innen, 

Ärzt*innen, Sozialpädagog*innen und Diakon*innen, Ehe- und Familienberater*innen und 

andere Sozialberufe, die mit Paaren oder im Einzelsetting mit Beziehungsthemen Liebender 

und Streitender arbeiten. 

Jedes Modul beginnt freitags um 14:00 Uhr und endet samstags um 18:00 Uhr. 

Ort: Raum Mainz / Wiesbaden 

 


